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Föderalismus, direkte Demokratie und
Neutralität sind jene drei Eigenheiten der
Schweiz, die ein — nicht aktueller, aber
schon jetzt zu diskutierender — Beitritt zur
EG auszuschalten oder zu mindern drohe.
Das wird in allen Stellungnahmen zu diesem
Thema hervorgehoben. Die Frage muss
aber gestellt werden, ob die Identität und
das Selbstverständnis der Schweiz damit
zusammenfällt. Das Abseitsstehen könnte,
wegen der damit verbundenen Nachteile,
mehr Zentrifugalkräfte auslösen als das
Dabeisein. Auf der Ebene der Kantone und
der Gemeinden würde ein den Bund
betreffender Abbau wenig berühren; die militärische

und politische Neutralität bleibt möglich.

Abseitsstehen in reiner Defensive,
ohne eine grosse politische Idee, wäre
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